
Studienstruktur und -inhalte

Der Doppelmaster Informatik ist ein Programm mit sich kreu-

zenden Studierendenflüssen: Das erste Studienjahr wird an der 

Heimatuniversität, das zweite Studienjahr an der Partnerhoch-

schule absolviert. Die Studieninhalte sind durch ein gemeinsa-

mes Curriculum beider Hochschulen aufeinander abgestimmt. 

In Abhängigkeit der vielfältigen Wahlmöglichkeiten wird ge-

meinsam mit jedem Studierenden ein individueller Studienplan 

erarbeitet, der auf die Interessen des Einzelnen abgestimmt ist. 

Am Ende des Studiums erhalten die Absolventen zwei Master-

abschlüsse:

  Master of Science (verliehen vom KIT)

 Master Recherche (verliehen vom INP Grenoble)

KIT - Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft

Doppelmaster Informatik

Karlsruhe - Grenoble

Formale Voraussetzungen

Für den Doppelmasterstudiengang Informatik kann sich am KIT 

bewerben, wer einen ersten berufsqualifizierenden Abschluss 

(Diplom, Bachelor) in einer geeigneten Fachrichtung mit entspre-

chender Leistung vorweisen kann. Darüber hinaus sollten Be-

werberInnen neben guten Deutsch- und Französischkenntnissen 

Motivation und Interesse für das Lernen und Arbeiten mit und 

zwischen zwei Kulturen mitbringen.

Bewerbung

Detaillierte Informationen zum Programm  

und zur Bewerbung finden Sie im Netz:

KIT: www.informatik.kit.edu/6586.php

ENSIMAG: www.ensimag.grenoble-inp.fr/ddkitKIT INP

1. Studienjahr 1. und 2. Semester

3. und 4. Semester
inkl. Masterarbeit2. Studienjahr

KIT-FAKULTÄT FÜR INFORMATIK

Karlsruher Institut für Technologie (KIT)
Fakultät für Informatik
Geb. 50.34, Am Fasanengarten 5
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Tel.: +49 721 608 44314
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Der Doppelmaster Informatik...

umfasst das gesamte Masterstudium

liefert 2 Masterabschlüsse ohne zusätzlichen Zeitaufwand

hat aufeinander abgestimmte Studienpläne

findet zur Hälfte an der Heimatuniversität,  

zur anderen Hälfte an der Partnerhochschule statt

ermöglicht das Kennenlernen von Land, Kultur, Sprache 

und Arbeitsweise des Partnerlandes

wird von der Deutsch-Französischen Hochschule 

gefördert

Karlsruher Institut für Technologie (KIT)

Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) wurde 2009 als Zusam-

menschluss des Forschungszentrums Karlsruhe und der Universität 

Karlsruhe (TH) gegründet. Damit entstand eine der weltweit größ-

ten Forschungs- und Lehreinrichtungen. Die Nähe zwischen Groß-

forschung und Lehre ermöglicht eine breit angelegte Aus-bildung 

mit hohem Praxisbezug. Zusätzlich verzahnt die Technologie-Regi-

on Karlsruhe große und kleine Unternehmen der IT-Branche mit 

den Forschungseinrichtungen. Diese Kombination bietet nicht nur 

attraktive Arbeitsplätze sondern auch ein fruchtbares Umfeld für 

StartUps.

Die Fakultät für Informatik am KIT genießt seit mehr als 40 

Jahren einen hervorragenden Ruf. Sie ist die erste Informatikfakul-

tät Deutschlands und zählt mit ihrem breit angelegten Fächeran-

gebot zu den Vielfältigsten. Über 250 Mitarbeiter und 38 Professo-

rinnen und Professoren sorgen für eine hervorragende Betreuung.

Karlsruhe

Mit mehr als 300.000 Einwohnern ist Karlsruhe die zweitgrößte

Stadt in Baden-Württemberg. Das KIT als Campusuni grenzt 

direkt an die Innenstadt und den Schlossgarten mit seinem Barock-

schloss, sodass man in Karlsruhe alle Wege bestens mit dem 

Fahrrad bestreiten kann. Für Kulturliebhaber ist Karlsruhe eine 

wahre Fundgrube. Möchte man aus der Stadt herraus, so bietet die 

Lage zwischen dem Schwarzwald, dem Elsaß, der Vorderpfalz und 

der schwäbischen Alb alle Möglichkeiten für Freitzeit und Erholung. 

Ensimag

Die Ensimag (École nationale supérieure d‘infomatique et de 

mathématiques appliquées de Grenoble) ist eine renommierte 

„Grande École“ für Informatik und Angewandte Mathematik 

in Grenoble. Sie ist Teil des Institut Polytechnique de Grenoble. 

Mit der Ensimag hat die KIT-Fakultät für Informatik eine der 

besten Hochschulen für Informatik in Frankreich zum Partner, 

deren Studenten eine hervorragende Betreuung und eine in-

ternational anerkannte, wissenschaftliche Ausbildung genie-

ßen.

Grenoble

Grenoble ist die Hauptstadt des französischen Dépar-

tements Isère mit einer Bevölkerung von etwas mehr 

als 150.000 Einwohnern. Als Studierender findet man 

sich in einem internationalen Umfeld sowie in ei-

nem der bliebtsten Studienorten Frankreichs wieder.   

Die angrenzenden Alpen bieten, neben einem atemberau-

benden Panorama, von Sportangeboten bis zur Erholung viele 

Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung. Besonders für Kunst- 

und Musikliebhaber ist die Kulturszene in Grenoble wärmstens 

zu empfehlen. 

Förderung

Der Doppelmaster Informatik wird unter dem Dach der Deutsch-

Französischen Hochschule (DFH) angeboten und gefördert. Stu-

dierende erhalten von der DFH neben speziellen Angeboten 

wie Sprachkursen oder interkulturellen Bewerbertrainings eine 

Mobilitätsbeihilfe während ihres Aufenthaltes an der Partner-

hochschule.

Association des  
Double-Diplômes 
Karlsruhe Grenoble (ADKG)

Der Verein aus aktuellen und ehemaligen Teilnehmern der Dop-

peldiplom-/Doppelmasterstudiengänge aller Fachrichtungen aus 

Karlsruhe und Grenoble bietet viele Aktivitäten wie Info-Veran-

staltungen, regelmäßige Stammtische und Ehemaligentreffen 

an. Neben dem Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmern 

und der gegenseitigen Unterstützung sind die Förderung der 

Doppelabschlussprogramme und Alumniarbeit Ziele der ADKG.
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